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Auszug aus der Niederschrift 
zur Sitzung des Jugendhilfeausschusses vom 03.03.2020 

 
 

Öffentlicher Teil 
 
 

TOP 17.  Offene Ganztagsschule - Anpassung der Finanzierung 
0201/2020 
Vorberatung 
ungeändert beschlossen 

 

Zusammenfassung des Diskussionsergebnisses: 
 
Frau Pott erläutert die Vorlage.  
 
Da es keine Wortbeiträge gibt, stellt Herr Reinke den Empfehlungsbeschluss an den 
Rat zur Abstimmung.  
 
 

Beschluss: 
 
Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Hagen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 

1. Der städtische Anteil der Finanzierung wird beginnend mit dem Schuljahr 2020/21 
bis zum Schuljahr 2021/22 (01.08.2020-31.07.2022) schuljährlich um 1,5% erhöht. 
Diese Dynamisierung gilt für alle OGS-Plätze. 

2. Die Regelung der bisherigen Überhangplätze bleibt bis einschließlich 2021/22 be-
stehen. Die Landesmittel für diese Plätze werden an die Träger weitergeleitet. 

3. Zukünftig werden alle Plätze für GU-Kinder einheitlich bezahlt. Dies geschieht kos-
tenneutral für die Stadt Hagen, es wird dazu ein Mittelwert zwischen den ange-
rechneten und den übrigen GU-Plätzen gebildet. 

4. Die Küchenpauschale wird für jeden Schulstandort von 6.700,-€ auf 8.000,-€ er-
höht. 

 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
 

 Ja Nein Enthaltung 
SPD 1   
CDU 2   
Die Linke 1   
Vertreter der Jugendhilfe 6   

 
 
X  Einstimmig beschlossen 

 
Dafür: 10 
Dagegen:   0 
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Enthaltungen:   0 
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